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Gemeinde, Gemeinschaft, Abschied,

Neubeginn und Ostern?! 
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 Neubeginn und Ostern?!

Ja,  liebe  Gemeinde,  viele  Gedanken  schwirren  in  den  letzten  Tagen  in 
meinem Kopf herum und sie lassen sich nur schwer ordnen: Wie können wir 
als Gemeinde weiterhin  gut  bestehen  und  sogar wachsen? Wie  finden wir 
neue  Mitglieder  für  den  Kirchenvorstand  und  den  Jugendausschuss  –  im 
Oktober  sind  wieder  Wahlen?  Wie  geht  es  weiter,  nachdem  meine 
wunderbaren  Kollegen  Frank Witzel  und  Kathrin  Schnepf  weg  sind? Wie 
können  alle  Aufgaben  mit  weniger  Personal  bewältigt  werden?  Welche 
Neuerungen  braucht  es,  damit  Kirche  wieder  attraktiv  und  zeitgemäß  ist 
UND  vor  allem  Menschen  wieder  anspricht?  Welche  Schritte  müssen 

gemacht werden, damit Kirche wieder ein Ort der Sicherheit, der Geborgenheit und der Aufrichtigkeit ist?   Die 
ForuM­Studie zur sexualisierten Gewalt in der Evangelischen Kirche und Diakonie setzt uns allen einen harten 
Spiegel vor das Gesicht! 

Ich möchte  ganz  ehrlich  und  offen  sein. Gerade  fühlt  es  sich  nach  einem  riesigen  und  fast  unüberwindbaren 
Berg an und es scheint kaum schaffbar – und die Frage bleibt, wie geht es weiter?

„Wie  geht  es weiter?“ Diese  Frage  entdecke  ich  aber  nicht  nur  in  unserer Gemeinde  oder  in  der  kirchlichen 
Landschaft. „Wie geht es weiter?“ Dieses Gefühl verbindet uns auch mit den Menschen zur Zeit Jesu und das 
muss  meiner  Meinung  nach  auch  die  drängendste  Frage  der  Jüngerinnen  und  Jünger  gewesen  sein,  die  am 
Karfreitag sicher nicht mehr weiterwussten. 

Bisher war alles gut und sie konnten sich immer auf Jesus und auf ihre gute Gemeinschaft verlassen. Aber jetzt 
sind sie aufgewühlt, verstreut und wie gelähmt. Nix geht mehr und sie fühlen sich verlassen. Von Gott und der 
Welt – aber nur scheinbar. Gott lässt sie nicht im Stich und auch sonst niemanden. Gott zeigt sich an Ostern mit 
aller  Herrlichkeit  und  Kraft  als  Auferstandener.  Gott  sprengt  alle  menschlichen  Grenzen  und  schafft  das 
Wunderbare: die Überwindung des Todes – genauer, die Überwindung der Angst vor dem Tod. Gott  ist nichts 
unmöglich und Gott bleibt – in Krisen, in schwierigen Lagen, selbst im Tod – an unserer Seite. Genial, oder?

Und ich finde, es ist kein Zufall, dass die Ostererzählungen davon berichten, dass die Frauen am Grab zu den 
anderen  Jüngern  laufen,  die  sich  offensichtlich  wieder  versammelt  haben.  Gott  stiftet,  fördert  und  begleitet 
Gemeinschaft  und  Gemeinde.  Das  ist  meine  feste  Überzeugung  und  auch  meine  Erfahrung  hier  in  der 
Gemeinde. 

So viele Menschen packen mit an und bringen sich ein – ein gutes Beispiel war unser Mitarbeiterdank und auch 
die Verabschiedung  von Kathrin  und  Frank.  So  viele  helfende Hände  und  denkende Köpfe waren  dabei. Als 
großes Gemeindeteam haben wir erstklassig zusammengearbeitet. Und ich bin sicher, wir werden auch weiterhin 
die  Gemeinde  gut  leiten  und  wachsen  lassen.  Mit  viel  Engagement,  mit  viel  Hilfe  und  Unterstützung  der 
Gemeindeglieder und natürlich mit Gott an unserer Seite.

Ich weiß unsere Gemeinde ist stark und ich freue mich – trotz aller Aufgabenberge – auf alle Veranstaltungen, 
Gottesdienste und Treffen mit Euch und Ihnen. 

Vielen Dank, dass ich mit Euch zusammen diese Gemeinde gestalten und leiten darf.

Herzliche und österliche Grüße

Pfarrer Harry Baude 



Ostergottesdienste 2024
Unser  höchstes  und  wichtigstes  christliches  Fest  rückt  näher,  mit  vielen  Gottesdienstangeboten.  Sie  sind 
herzlich eingeladen, sich bewusst diesen besonderen und glaubensintensiven Tagen zu widmen.

Gründonnerstag ­ Gemeinschaft hautnah 
Am  28.03  um  19  Uhr  findet  im  Gemeindezentrum Altomünster  wieder  Tischabendmahl  mit  Pfarrer  Harry 
Baude und Gregor Holzapfel statt. Abendmahl mit Leib und Seele feiern und auch zusammen am Tisch essen. 
Am Gründonnerstag wollen wir genau das machen: Die Gemeinschaft am Tisch des Herrn spüren und erleben, 
Brot und Wein teilen, zusammen reden und speisen, beten und singen. Um auch tatsächlich satt zu werden, gibt 
es leckeres frisches Brot und Aufstriche. Ich würde mich wirklich sehr über helfende Hände freuen.

Karfreitag ­ Selbst im größten Leid ist Gott dabei 
Karfreitag ist von der Stimmung, der Lieder und Texte eher ein schwerer Tag im Kirchenjahr. Die Themen Leid 
und Tod sind sehr präsent, aber auch an diesem Tag schimmert immer ein kleines Licht hin zum großen Fest an 
Ostern.

Gottesdienste finden zu den gewohnten Zeiten, um 9 Uhr in Altomünster und um 10.30 Uhr in Aichach statt. 
Zur Todesstunde um 15 Uhr gibt es eine musikalisch umrahmte Karfreitagsandacht.

Ostersonntag Er ist auferstanden, er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja!

Das Licht der neuen Osterkerze leuchtet nach der Dunkelheit 
– und wir  feiern die Auferstehung Christi. An diesem hohen 
Festtag  haben  Sie  viele  Möglichkeiten,  mit  Freude 
Gottesdienste zu feiern.

Um  6  Uhr  früh  findet  in  Aichach  die  Osternacht  mit 
Prädikantin  Hanne  Senger  statt.  Ein  Schwerpunkt  liegt  auf 
einladenden  Taizé­Gesängen.  Für  einen  kleinen  Projektchor 
werden noch Sängerinnen und Sänger gesucht. Bitte melden 
Sie  sich  im  Pfarramt.  Im  Anschluss  gibt  es  wieder  ein 
wunderschönes Osterfrühstück mit reichlich Gelegenheit zum 
Austausch und gemütlichen Beisammensein.

Um  9  Uhr  dürfen  sich  besonders  Kinder  mit  ihren  Eltern  (und  gerne  auch  Großeltern)  auf  einen  schönen 
Familiengottesdienst in Altomünster freuen. Im Anschluss gibt es noch eine große Ostereiersuche.

Um 10.30 Uhr findet ein Highlight statt – Pfarrer Harry Baude feiert einen Ostergottesdienst in Aichach und 
wird dabei schwungvoll und tatkräftig von unserem Kirchenchor begleitet.

Pfarrer Harry Baude

Zuflucht finden ­ Andacht in der Passionszeit

am Dienstag, den 12. März 2024, um 19.00 Uhr

im Gemeindezentrum in der Steinbergstraße 8 in Altomünster

In den Wirren unserer Zeit kommen oft die Momente recht kurz,  in denen wir zum Anderen, zu Gott und vor 
allen Dingen zu uns selbst kommen können. Vieles erscheint dunkel und ausweglos.

Wo ist der Ort, an dem ich Zuflucht finde?

Wir werden eine Andacht rund um das Motiv einer Karte „Zuflucht“ erleben und miteinander singen, beten 
und uns von Gottes Segen ansprechen lassen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen

Ruth Gassdorf, Sabine Lapperger, Tatjana Winkel
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Kinder ­ Kleine Gemeinde
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Zwergerlgottesdienst­ Wie geht es weiter?

Liebe Kids und Eltern, liebe Fans des Zwergerlgottesdienstes,

immer  wieder  wurde  ich  in  letzter  Zeit  gefragt,  wie  es  ohne  unsere  Diakonin  Kathrin  Schnepf  mit  dem 
Zwergerlgottesdienst weiter geht. 

Und  ich  kann  Sie  beruhigen  –  fast!  Natürlich  wollen  wir  weiterhin  Gottesdienstangebote  auch  für  unsere 
Kleinsten in der Gemeinde anbieten, aber die personelle Lage macht es nicht so leicht.

Das Wunderbare in dieser Gemeinde ist, dass sich doch immer wieder Wege zeigen. Mir wurde schon tatkräftige 
Hilfe  angeboten  und  für  den Anfang werde  ich  selbst  auch  einen Zwergerlgottesdienst  gestalten mit  einem  – 
noch – recht kleinen Team. Aber es ist klar, langfristig brauche ich für dieses Format Unterstützung.

Jetzt kommen Sie ins Spiel.     Wenn  Sie  wollen,  dass  es  weitergeht  und  Sie  sich  vorstellen  können,  vier 
Gottesdienste  im Jahr  im Team vorzubereiten und zu  feiern – dann melden Sie sich einfach  im Pfarramt oder 
sprechen mich direkt an. Zusammen schaffen wir das sicher sehr sehr gut. Ich baue auf Sie und freue mich auf 
tatkräftige und helfende Hände.

Pfarrer Harry Baude

Das bedeutet...                    

...gemeinsam Spaß habe

...spannende Bibelgeschichten hören

...miteinander basteln

...etwas Schönes malen

...zusammen singen und beten

Komm einfach  allein  oder mit  deinen Eltern  um 10:30 Uhr  in 
unsere Kirche in Aichach und sei dabei!

Herzliche Einladung zu den kommenden Sonntagen:

17.März 2024              14.April 2024         5. Mai 2024

 Wir freuen uns sehr auf dich!

Christiane Haak, Victoria Eiche, Julia Bohn, und Ilona Pflug

Jesus sagte einmal zu seinen Freunden: „Lasst die Kinder zu mir kommen und hindert sie nicht daran, denn 
ihnen gehört das Himmelreich“ (Matthäus 19,14)

Kindergottesdienst

Text und Bild: Christiane Haack

Bild: de.freepik.com

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 05. Mai 2024 

Sie lesen gerne unsere Artikel? Wie schön.

Wir suchen wieder für jede Ausgabe Autorinnen und Autoren! Haben Sie Lust?

Dann melden Sie sich: Tel.: 08251/2658



Jugend ­ Gemeinschaft wächst
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Rückblick Chill mal

Jedes  Jahr  im  Frühjahr  wartet  wieder  ein  fulminantes  Fest  –  die 
Konfirmation.  Im  Laufe  eines  knappen  Jahres  wird  aus  vielen  einzelnen 
jungen  Menschen  eine  große  Gruppe  und  eine  starke  Gemeinschaft.  An 
vielen Konfisamstagen  sind wir  –  die Konfis,  die  Jugendleitenden  und  die 
Hauptamtlichen  Kathrin  Schnepf  und  Harry  Baude  –  in  zentrale  Themen 
eingetaucht:  „Ich  bin  Ebenbild  Gottes/  Schuld  und  Vergebung/  Psalm  23/ 
Wer  ist  eingeladen beim Abendmahl?  / Wer bin  ich?  / Wer  ist dieser  Jesus, 
von  dem  alle  reden?!/  Bibel  –  How  to?!“  und  vieles  mehr.  Wir  haben 
Teamwork erlebt in vielen Spielen und „Challenges“, wir haben viel gelacht 
und eine schöne Zeit verbracht. Die Kurszeit geht langsam zu Ende, aber es 
warten noch mindestens zwei Highlights.

Es  wird  einen  Konfi­Vorstellungsgottesdienst  geben,  den  unsere  Konfis  von  A­Z  selbst  planen  und 
durchführen um sich, wie der Name sagt, bei der Gemeinde vorzustellen. Bitte kommen Sie wirklich zahlreich 
zu dem Gottesdienst, am 14.04. um 10.30 Uhr in Aichach.

Der  zweite Termin,  auf den wir uns  freuen,  ist  die Konfirmation  selbst.  Insgesamt gibt  es drei Termine. Am 
Samstag, den 27.04. gibt es zwei Runden: um 9.00 Uhr und um 11.30 Uhr in Aichach und am Sonntag, den 
28.04. um 10 Uhr in Altomünster. An allen Terminen dürfen wir uns über geniale Gottesdienste mit rockigem 
Sound  unserer  Jugendband  freuen.  Es  war  bisher  eine  geniale  Zeit  mit  euch  Konfis  und  wir  hoffen,  die 
Konfirmation ist kein Schlusspunkt, sondern ein echter Startpunkt für euch. In unserer Gemeinde gibt es viel zu 
erleben und anzupacken! Wir brauchen euch und freuen uns über euch. Nach dem Trubel der Konfirmation seid 
ihr Konfis am Montag, den 29.04. zu einem Konfifrühstück um 10 Uhr in Altomünster eingeladen. Für die 
Abwesenheit in der Schule bekommt ihr ein Dokument aus dem Pfarramt – Keine Sorge.

Pfarrer Harry Baude im Namen aller Jugendleitenden

Am  ersten  Februarwochenende  war  es  wieder  soweit.  Das  zweite  „Chill  mal“ Wochenende  fand  statt.  Eine 
Gruppe  aus  circa  20  Konfirmandinnen,  Konfirmanden  und  Jugendlichen  machte  sich  gemeinsam  mit  Harry 
Baude  und  Kathrin  Schnepf  auf  den  Weg  nach  Gachenbach  ins  Tagungshaus  Maria  Beinberg.  Eine  der 
Besonderheiten  daran:  Kathrin  leitete  diese  Freizeit  ehrenamtlich,  nachdem  sie  zum  01.  Februar  bereits  ihre 
neue Stelle in München angetreten hatte. An dieser Stelle gebührt ihr ein großes Dankeschön dafür. 

In  Gachenbach  stand  an  diesem Wochenende  hauptsächlich  „Nichts“ 
auf  dem  Programm,  denn  das  „Chillen“  stand  an  oberster  Stelle. Das 
entspannte Wochenende gestaltete  sich quasi wie von selbst durch das 
gemeinsame  Kochen,  Abspülen,  Kartenspiele  und  Outdoorspiele 
spielen, gemeinsame Gespräche und ein abschließendes Lagerfeuer.

Doch neben dem recht offenen und freien Programm gab es auch drei 
Fixpunkte, die bei dieser Freizeit nicht fehlen durften. Der Freitagabend 
wurde  mit  zwei  spannenden  Werwolf  ­  Runden  abgerundet.  Am 
Samstagnachmittag  schlüpften  alle  Teilnehmenden  in  die  Rolle  von 

Detektiven,  die  in  Gruppen  einen  Tatort  aufklären  mussten.  Ein  schönes  abrundendes  Highlight  stellte  das 
Lagerfeuer am Abend mit Gitarrenmusik, gemeinsamem Singen und Marshmallows dar. 

Insgesamt blicken wir auf ein schönes Wochenende zurück und hoffen, diese schönen gemeinschaftsstiftenden 
Stunden auch in Zukunft wieder erleben zu können.

Konfirmation 2024

Chris Götz

Bild: de.freepik.com



Veranstaltungen ­ gemeinsam macht es mehr Spaß
55+ die nächsten Termine und Themen

55+ Rückblick

Mittwoch, den 13.03.2024,  „Was, für wen, wie?

Gehören Sie auch zu den Sammlerinnen und Sammlern? Dann wird Sie sicher die Sonder‐
ausstellung „Was, für wen, wie? Sammeln im Museum“ interessieren.

Denn Sammeln gehört zu den Kernaufgaben eines Museums und das Stadtmuseum sam‐
melt vor allem Gegenstände zur Aichacher Geschichte. Doch was sammeln Aichacherin‐
nen und Aichacher selbst? Spielzeugautos, Porzellan, Puppen und Teddys? Dies alles und 
noch mehr werden wir während einer fachkundigen und sicher kurzweiligen ca. 1­stündi‐
gen Führung von der Leiterin des Museums, Frau Schormair,  erfahren. Danach könnten 
wir uns noch im Café Koch bei einer Tasse Kaffee über das Gesehene und Vorgetragene 
austauschen. (Anmeldung dazu bitte im Pfarramt).

Treffpunkt: 15 Uhr im Stadtmuseum Aichach, Schulstr. 2

Mittwoch, 17. April 15 Uhr „Auf den Spuren von Paul Gerhardt“ mit Bruno Röske und 
Helga  Fritscher.  Paul Gerhardt  ist  der Namensgeber  unserer Kirche,  und  deshalb  ist  unsere 
Kirchengemeinde dem berühmten Liederdichter in besonderer Weise verbunden. Bruno Röske 
hat in der Corona­Zeit die wichtigen Lebensstationen des großen Meisters in den neuen Bun‐
desländern besucht und wird sie anhand von eindrücklichen Bildern und Erläuterungen näher 
bringen.  Im Anschluss  an den Bildervortrag dürfen  sich die Besucher  sangesfreudig  zeigen: 
Helga  Fritscher  wird  eine Auswahl  der  bekanntesten  und  volkstümlichsten  Paul­Gerhardt­
Lieder anstimmen und am Klavier begleiten.

Mittwoch, 15. Mai 15 Uhr: Führung durch Kreisheimatpfleger Michael Schmid‐
berger zur Bau­ und Kunstgeschichte der Burgkirche Oberwittelsbach. 

Im Mittelpunkt der Führung in Oberwittelsbach steht am 15. Mai 2024 die Bau­ 
und Kunstgeschichte der Burgkirche. Das katholische Gotteshaus ist der Jungfrau 
Maria geweiht. Neben der offiziellen Bezeichnung Beatae Mariae Virginis gibt es 
auch den Titel Maria vom Siege. Nach langen Jahren der Renovierung finden erst 
seit 2023 wieder Gottesdienste statt. Das Baudenkmal Kirche ist eng verwoben 
mit der Stammburg der Wittelsbacher und deren Zerstörung im Jahre 1209. Diese Tatsache bedingt zwangsläufig eine 
Erklärung der wichtigsten archäologischen Befunde auf dem oberen und dem unteren Burgplatz durch den Referenten.

Treffpunkt : 14.45  Uhr vor der Burgkirche
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Februar 2024 „Kunst und Poesie hinter Gefängnismauern“ ­ so lautete der 
zum Nachdenken anregende Vortrag von Frau Kerstin Weger, Kunstpäda‐
gogin  und Vorsitzende  des Förderverein  „Frauenhaft“  und  ihrer Kollegin 
Frau Birgit Wirth. Der Verein wurde  2013 von Mitarbeiter*innen  der  JV 
Aichach  mit  dem  Ziel  gegründet,  Mädchen  und  Frauen  während  der 

Haftzeit ein vielfältiges Angebot an 
künstlerischen Freizeitaktivitäten zu ermöglichen. Durch Kunst, Literatur und 
Musik  können  die  Frauen  einen  Zugang  zu  sich  selbst  und  den  eigenen 
Potenzialen  finden  und  lernen,  selbst  künstlerisch  tätig  zu  werden.  Frau 
Weger  betonte,  dass  dies  keinesfalls  als  „Wellness­Haft“  zu  verstehen  ist, 
sondern persönlichkeitsfördernde Angebote (wie Kunstgruppen, Musikwork‐
shops,  Schreibwerkstatt)  wichtige  Ergänzungen  des  gesetzlichen Auftrages 
zur Resozialisierung sind. 

Auf  der  Homepage  des  Fördervereins  www.frauenhaft­foerderverein.com 
können  Sie  sich  näher  über  dessen Arbeit  informieren. Außerdem  liegt  am 
Schriftenstand unserer Kirche weiteres Infomaterial aus.

Foto und Text: Michael Schmidberger

Foto und Text: Christine Schönberger

Foto und Text: Buno Röske

Christine Schönberger



am Samstag, dem 23. März und am 25. Mai um 15.00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus Steinbergstr. 8, Altomünster
Gemeindekaffee

Veranstaltungen

Seniorenkreis im Gemeindehaus in Aichach
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Neue Termine und Themen
am 05.03.2024    Fortsetzung: Farbe des Lebens. Ruth Gaßdorf

am 09.04.2024    Der Frühling, Ruth Gaßdorf

am 07.05.2024    Erich Kästner, Ruth Gaßdorf

jeweils um 14.30 Uhr Frau H. Ruis und Frau R. Gaßdorf

Unsere Gemeinde lädt alle Mitglieder und Gäste zu einem „Frühstück im Frühling“ ein.

Engagierte Frauen aus der Gemeinde bereiten ein abwechslungsreiches Frühstücksbuffet vor.

Wir treffen uns in einer angenehmen, offenen Atmosphäre und bei guten Gesprächen an den Tischen.

Alle sind herzlich willkommen:

am Samstag, 20. April in Aichach

Gemeindehaus, Jakobiweg 8

von 9 Uhr bis 10. 30 Uhr

Damit wir besser planen können, bitten wir bis drei Tage vor dem 
Termin um Anmeldung über das Pfarramt: 08251/2658

Foto: H. Ruiß

Liebe junggebliebene Senioren,

wir möchten Sie recht herzlich zum Seniorenkreis einladen, um in geselliger und fröhlicher Runde über ein 
vorgegebenes Thema zu reden und zu diskutieren.

Wir treffen uns jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr.

Nach Bedarf können Sie in Aichach von zu Hause abgeholt werden.

Kommen Sie vorbei!
Ihr jung gebliebener Seniorenkreis

Langsam  nimmt  dieses  neue Angebot  unserer  Gemeinde  Fahrt  auf.  Sehr  angeregt 
sind wir  ins Gespräch gekommen, haben wunderschöne Lieder gesungen und auch 
die Zeit des gemeinsamen Gebets genossen.

Es braucht kein Vorwissen, kein „Mindestmaß an Frömmigkeit“, sondern nur Freude 
am  Austausch,  Lust  auf  Begegnung  und  den  Wunsch,  die  spirituellen  Tanks 
aufzufüllen.

Wir  freuen uns auf Zuwachs und  treffen uns  in der nächsten Zeit zu  folgenden Terminen  im Gemeindesaal  in 
Aichach! Jeweils Mittwochs 27.03., 24 04., und  29.05.2024 um 19.30 Uhr

Wir freuen uns auf euer Kommen. Marietta Merk und Pfarrer Harry Baude

Bibelgesprächskreis:

Frühstück im Frühling ­ in Aichach

Bild: Pixabay.de Brigitte Häfner



Gemeinde ­ wir stellen was auf die Beine
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Nach den großartigen Rückmeldungen, der ausgelassenen Stimmung im vergangenen Jahr und gepaart mit personellen 
Engpässen haben wir uns im Kirchenvorstand entschieden, dieses Jahr am 23.06. noch einmal nach Altomünster zu 
strömen.       Auftakt ist, wie immer, der Gottesdienst um 10:00 Uhr mit der Vorstellung unserer neuen Konfirmanden. 

Natürlich  versuchen  wir,  wie  bei  jedem  Gemeindefest,  wieder  ein 
buntes Programm auf die Beine 
zu stellen und euch mit kulinar‐
ischen Spezialitäten zu verwöh‐
nen.  Im  Vordergrund  steht 
natürlich  jede Menge  Spaß  für 
Groß und Klein. Eins fehlt aber 
noch …

Und  zwar  DU!  Wir  brauchen 
immer  helfende  Hände  beim 
Auf­  und Abbau,  beim  Grillen 
und Kochen, beim Spülen und Ausschenken, beim Salat anpreisen und Kuchen 
offerieren. UND wir brauchen eine riesige Menge gut gelaunter Menschen, die 
all das auch würdigen und genießen!

Wir freuen uns auf zahlreiche Hilfe und noch zahlreicheren Besuch.

Willst du mithelfen? Dann melde dich doch gerne im Pfarramt 
unter 08251/2658 oder pfarramt.aichach@elkb.de

Gemeindefest in Altomünster – Gemeinsam feiern

Seit  Erntedank  2023  bietet  nun  auch  die  ev.  Kirchengemeinde  ihren 
Gottesdienstbesuchern die Gelegenheit, Sachspenden für die Tafel der 
Aichacher Caritas  abzugeben. Hierzu  stehen dauerhaft 2 grüne Körbe 
auf der Orgelempore in Aichach und dem Schriftentisch in Altomünster 
bereit.  Für  diese Aktion  ist  unser Mesner  Erwin  Seideneder  Betreuer 
und Ansprechpartner.

Inzwischen gibt es auch die Möglichkeit, den Mesner mit der Beschaffung 
(Einkauf der Spenden) zu beauftragen.

Falls  jemand  direkt  für  Tafel  in  Aichach  Geld  überweisen  möchte,  ist  dies  über  Sparkasse  Aichach 
Schrobenhausen, IBAN: DE 07 7205 1210 0000 048926, BIC: BYLADEM1AIC möglich, Verwendungszweck: 
Spende Aichacher Tafel

Wir danken der ganzen Gemeinde und unserem Mesner Erwin Seideneder für das Engagement und die gelebte 
Nächstenliebe.  Wir  hoffen,  dass  wir  mit  unseren  Spenden  einen  guten  und  wichtigen  Beitrag  für  unsere 
Gesellschaft leisten können. 

Sachspenden für die Tafel der Caritas Aichach

Pfarrer Harry Baude

Mesner Erwin Seideneder

Bilder: Ulli Schmied

Pfarrer Harry Baude



Am  Freitag,  den  09.02.,  hat  sich  eine  schöne  Runde  aus  Gemeindemitgliedern  im Gemeindesaal  in Aichach 
eingefunden und brennende, wichtige und interessante Themen besprochen. Die Gemeindeversammlung soll im 
besten Fall einmal jährlich stattfinden und das Ziel haben, dass wir voneinander etwas mitbekommen, gemein‐
sam über unsere Gemeinde und die Zukunft nachdenken und ins Gespräch kommen. 

Vor allem für den Kirchenvorstand sind diese Versamm‐
lungen  von  großem Wert  – Wir  dürfen  zuhören  und  er‐
fahren, was bei den Mitgliedern unsere Gemeinde „oben 
auf liegt“.

In konstruktiver und offener Atmosphäre haben wir uns 
über  die Kirchenvorstandswahl,  den Ort  des Gemeinde‐
festes,  die  ForuM­Studie  (sexualisierte  Gewalt  in  der 
Evangelischen Kirche), unsere Nachbarschaft zu anderen 
Kirchengemeinden,  neue  Gottesdienstformate  und  ­zeiten  und  die  kommende  Vakanzzeit  unterhalten.  Als 
Kirchenvorstand konnten wir viele Meinungen, Anregungen und Impulse mitnehmen und wir werden diese  in 
den nächsten Sitzungen auswerten.

Wir sagen Danke an alle Teilnehmenden und hoffen, dass der Zuspruch und der Zulauf in den kommenden Ver‐
sammlungen noch zunehmen. Bei der Gemeindeversammlung kann  jede und  jeder aus unserer Gemeinde  teil‐
nehmen. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.
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Danke, mein „Mitarbeiter Dank“ 2024

Viele Wochen  vor  dem  Termin  am  26.  Januar  2024 
zum Mitarbeiter Dank Treffen stand meine Teilnahme 
schon fest.

Ich  erlebte  diese  Zusammenkunft  zum  zweiten  Mal 
und  war  überwältigt,  wie  viele  Menschen  unserer 
Evangelische Kirchengemeinde ehrenamtlich zu Seite 

stehen „ Danke“  ist mit dem einen Wort noch viel zu 
wenig gesagt.

Ich sah die große Freude in den Gesichtern von Herrn 
Pfarrer  Baude,  Frau  Diakonin  Schnepf  und  den 
Kirchenvorstehern  dieses  Zusammentreffens,  sowie 
den  vielen  Ehrenamtlichen  die  diesem Abend  einen 
feierlichen Rahmen gaben.

Gute Gespräche und aufeinander zugehen –  so erlebe  ich, 
selbst  im  Kreis  der  Ehrenamtlichen  eingebunden,  diesen 
schönen Abend.

Mit  dem  vorangegangenen  guten  Essen  und  dem 
darauf  folgenden  leckeren  Nachtisch  ging  ein  mit 
Gesprächen  gefüllter  Abend  und  mit  dem 
abschließenden Abendmahl  in  unserer  Gemeinschaft, 
ein ereignisreicher Tag zu Ende. „ Danke“ 

Pfarrer Harry Baude

Gemeindeversammlung

Bei der Adventlichen Sammlung wurden in unserer Gemeinde insgesamt 

3427 € gesammelt. Für diese großartige Summe sagen wir

Herzlichen Dank!

Foto: Bruno Röske

Hans­Joachim Reichert

Gemeinde
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Kirchenvorstandswahl und Jugendausschusswahl 2024

Das  Klopf­Zeichen  ist  der  Gemeindebrief  der  Evang.  Luth.  Kirchengemeinde  Aichach  und 
Altomünster. Herausgeber: Der Kirchenvorstand. Redaktion: Pfarrer Harry Baude (verantwortlicher 

Redakteur), Brigitte Alischer (Layout), Pfarrerin Gabriele Buchholz.. Das Klopf­Zeichen erscheint viermal jährlich und wird 
kostenlos an alle evangelischen Haushalte der Gemeinde verteilt. Auflage: 3200 Exemplare. Druck: Mayer & Söhne Druck­ 
und Mediengruppe GmbH, Aichach. Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck, Aufnahme in Online­Dienste und Internet sowie 
Vervielfältigung auch auf elektronische Datenträger bedürfen der Zustimmung des Herausgebers. Für unverlangt eingesand‐
te Texte, Grafiken oder Fotos wird keine Gewähr übernommen.
Unser Gemeindebrief wird auf Papier gedruckt, das aus nachhaltiger und umweltgerechter Waldbewirtschaftung stammt.

Impressum

Ein großes Wahljahr steht uns bevor – Der Kirchenvorstand und auch der Jugendausschuss müssen neu gewählt 
werden. Aber was ist das eigentlich?!

Der  Kirchenvorstand  ist  das  leitende  Gremium  in  jeder  Kirchengemeinde  und  entscheidet  mit  den 
Hauptamtlichen  genau  genommen  alles,  was  die  Gemeinde  betrifft:  Finanzen,  Bauunternehmungen, 
Gottesdienstzeiten und  ­formate,  aber  auch Themen der Spiritualität  und wie unsere Gemeinde  aussehen  soll, 
wie wir sein wollen und was wir für eine gute Zukunft auf den Weg bringen müssen. Wir planen auch Feste und 
kümmern  uns  kurz  gesagt  darum,  dass  „der  Laden  läuft.“ Dazu  treffen wir  uns  ungefähr  10­mal  im  Jahr  im 
Monatsrhythmus  und  besprechen,  planen,  diskutieren,  lachen,  beten  und  denken  zusammen.  Damit  unsere 
Gemeinde weiterhin so gut  läuft und sich auch Neuem öffnet, braucht es Kandidierende – Menschen, die sich 
gerne mit  Ideen, Wünschen  und Visionen  einbringen  und  Spaß  haben,  als  gutes Team Gemeinde  zu  gestalten. 
Haben Sie schon Lust bekommen? Dann melden Sie sich bei mir oder den Mitgliedern des Vertrauensausschusses, 
die  die Wahl  vorbereiten  und  durchführen. Namentlich  sind  das:  Stefanie  Schmied,  Susanne Kraushaar, Ursula 
Braun, Sarah Höhn, Peter Bangerter, Brigitte Häfner und Pfarrer Harry Baude. Voraussetzung einer Kandidatur ist 
die Mitgliedschaft in unserer Kirchengemeinde und das vollendete 18. Lebensjahr.

Ein  ähnliches Gremium  ist der  Jugendausschuss. Hier werden  alle 
Belange  unserer  Jugend  besprochen  und  geplant:  Was  findet  statt? 
Welche Aktionen stellen wir auf die Beine? Wie bringen wir uns mit 
Spaß, Energie  und Action  in  die Gemeinde  ein? Auch  hier  liegt  das 
Augenmerk  auf  echtem Teamwork  auf Augenhöhe.    Ebenso wie  im 
Kirchenvorstand gibt es ungefähr 10 Treffen pro Jahr. Wenn du also 
Lust hast, dich mit deinen kreativen Ideen und Talenten einzubringen 
und  dazu  beitragen  willst,  dass  unsere  Jugend  weiterhin  eine  der 
aktivsten  im Dekanat  bleibt  –  ja  dann  vorwärts  und melde  dich  im 
Pfarramt  oder  sprich  mit    den  Mitgliedern  des  Jugendausschusses: 
Lucia  Steinfeld,  Lara  Schmied,  Kaja  Kliem,  Anton  Aab,  Daniela 
Fessler und Melina Philippen. Voraussetzung  für eine Kandidatur  ist 
das Erreichen des 14. Lebensjahres und die Mitgliedschaft in unserer 
Kirchengemeinde.

jede Stimme zählt!

Pfarrer Harry Baude

Wir bieten für beide Gremien einen Infoabend an
am Freitag den 12.04. um 19 Uhr in Aichach in der Kirche.

Wir freuen uns sehr über zahlreiche Teilnahmen.



Am 1. März 2024 wollen Christ*innen weltweit mit den Frauen des palästinensischen Komitees beten, dass von 
allen  Seiten  das  Menschenmögliche  für  die  Erreichung  eines  gerechten  Friedens  getan  wird.  So  kann  der 
Weltgebetstag  2024  in  dieser  bedrückenden  Zeit  dazu  beitragen,  dass  ­  gehalten  durch  das  Band  des  Friedens  ­ 

Verständigung,  Versöhnung  und  Frieden  eine  Chance  bekommen,  in  Israel  und 
Palästina,  im Nahen Osten  und  auch  bei  uns  in Deutschland.  (Auszug  aus:  2865 
ZmL) Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V

In unserem Gemeindebereich werden in:

Altomünster: um 19.00 Uhr im Gästehaus des Klosters, Kirchstr. (am Billerberg)

Aichach: um 18.00 Uhr in der Evangelischen Kirche, 

und Kühbach: um 18.00 Uhr in der Katholischen St. Magnus Kirche

am 1. März 2024 Weltgebetstags ­ Gottesdienste gefeiert.

Ein Hoffnungszeichen gegen Gewalt und Hass

Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit Demenz

„… durch das Band des Friedens“ Zum Weltgebetstag 2024 aus Palästina

sowie alle Segensuchenden
Bekannte Lieder, vertraute Gebete und persönliche Einzelsegnungen bietet unser ökumenischer Gottesdienst unter 
dem Motto „Blüten meines Lebens“, zu dem wir Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen sowie alle Segen‐
suchenden am Samstag, 11.05.2024 um 14:30 Uhr in die Paul­Gerhardt­Kirche Aichach einladen möchten.

In Familie  und Nachbarschaft,  in Arbeit  und Freizeit  leben  immer mehr 
Menschen,  die  an  einer  Demenz  erkrankt  sind.  Allein  im  Landkreis 
Aichach­Friedberg  leben  aktuell mehr  als  2000 Menschen mit Demenz. 
Fragestellungen wie „Wie können wir Menschen mit Demenz und deren 
Angehörige  erreichen?  Wie  wollen  wir  Angebote  gestalten,  um  alle 
anzusprechen?“ rücken in unseren Fokus.

Betroffene Menschen  benötigen  eine  Kontinuität  der  sozialen  Kontakte 
und  eine  vom  Umfeld  unterstützte  Selbstbestimmung,  um  am 
gesellschaftlichen  Leben  teilhaben  zu  können.  Vor  diesem  Hintergrund 
laden  der  Pflegestützpunkt  und  die  Fachstelle  für  pflegende Angehörige 
des  Landkreises Aichach­Friedberg  alle  Segensuchenden  zu  einem  öku‐
menischen  Gottesdienst  ein,  der  speziell  auf  die  Bedürfnisse  von Men‐
schen mit Demenz ausgerichtet ist.

Gestaltet wird der Gottesdienst von Pfarrerin Ursula Bühler (evangelische Altenheimseelsorge), Pfarrer Harald 
Baude (Evang. Luth. Kirchengemeinde Aichach), Pfarrer Herbert Gugler (kath. Kirchengemeinde Aichach) und 
Rita Sieber (Kath. Altenpastoral)

Im Anschluss  sind  alle  eingeladen,  im  Gemeindehaus  bei  Kaffee  und  Kuchen  zu  verweilen,  zu  singen  und 
miteinander in Kontakt zu kommen. Gerne stehen die Mitarbeiterinnen der Fachstelle für pflegende Angehörige 
und des Pflegestützpunktes sowie die VertreterInnen der Kirchengemeinden zum Austausch zur Verfügung.        
Um das im Anschluss an den Gottesdienst stattfindende Beisammensein mit Kaffee und Kuchen besser planen 
zu können, möchten wir Sie herzlichst bitten, sich bis zum 06. Mai 2024 bei der Fachstelle für pflegende Ange‐
hörige unter der Tel. 08251­ 921238 oder per Mail unter angehoerigenfachstelle@lra­aic­fdb.de anzumelden. 
Bitte geben Sie an, mit wie vielen Personen Sie teilnehmen möchten

Wir freuen uns auf Sie!
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Bild: Ausschnit Flyer Demenzgottesdienst FJ24

Fachstelle für pflegende Angehörige Landratsamt Aichach ­ Friedberg

Die Paul­Gerhardt­Kirche und der Gemeindesaal sind barrierefrei erreichbar.



Abschied von der Gemeinde

Liebe Kathrin, lieber Frank,

ein  Hoch  auf  zwei  wunderbare  Personen,  Kollegen, Wegbegleitende  und  Menschen  „im Auftrag  des  Herrn 
unterwegs“.  So  viele Dankesworte wurden  euch  am Sonntag  bei  eurer Verabschiedung  entgegengebracht  und 
das war nur ein Bruchteil der Dankbarkeit, die wir als Gemeinde für euch fühlen. Für dich Kathrin, waren es 
kurze zwei Jahre und für dich Frank noch kürzere 9 Monate – und trotz alledem habt ihr wirklich was bewegt in 
unserer  Gemeinde:  Neue  Gottesdienstformate,  neues  Konfikonzept,  neue  Lieder,  neue  „Zeitrechnung“  (die 
„Frankminute“)  .  Zusammen  haben wir  auch  viel  gelacht,  Sorgen  geteilt,  uns  gegenseitig  zugehört  und  auch 
Privates  besprochen. Wir  haben  zusammen  als  Gemeinde  große Veranstaltungen  „gewuppt“  –  Gemeindefest, 
Motorradgottesdienst, Kinderzeltnacht, Konfifreizeit, Mitarbeiterdank, Nacht der Lichter und vieles mehr. Und 
es stimmt, was Christian und Melina vom Kirchenvorstand gesagt haben: „Ihr wart die richtigen Menschen am 
richtigen Platz!“ Das hat man jederzeit gespürt und euch angesehen: Ihr seid sehr gern hier gewesen.

Wir  lassen euch beide wirklich nur  äußert ungern weiterziehen,  aber wenn es  schon  sein muss, dann mit den 
besten Wünschen: Wir wünschen euch tolle neue Menschen, mit denen ihr arbeiten dürft, viel Freude bei dem 
was ihr tut, immer wieder neue Kraft, Energie und frische Ideen, dass ihr glücklich seid und wir wünschen euch 
bei allem Gottes reichen Segen!

„Geht unter der Gnade, geht mit Gottes Segen, was auch immer ihr tut!“

Pfarrer Harry Baude im Namen der Menschen der Gemeinde Aichach­ Altomünster und darüber hinaus 

„Einfach Spitze, dass ihr da wart!“
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Danke Frank
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"Auf Wieder­Sehen"
Liebe Gemeinde,

knapp zwei Jahre war ich als Diakonin nun in der Kirchengemeinde Aichach­Altomünster tätig. Zurückblickend 
war die Zeit bunt wie eine Tüte Konfetti. „Konfetti macht das Leben bunter!“ – die Zeit hier in der Gemeinde 
hat mein Leben auch bunter gemacht. Für mich war die Gemeinde ein bunter „Haufen“ des Miteinanders. Viele 
Menschen,  die  sich  engagieren,  mitdenken  und  gestalten.  Und  unterschiedlichste  Generationen  gehören  zu 
diesem bunten Miteinander – das war wunderbar.

Für das entgegengebrachte Vertrauen und das Sich­Einlassen auf meine 
Ideen möchte ich mich bedanken. 

„Und er zog seiner Straße fröhlich…“ heißt es in der Apostelgeschichte. 
Ich  ziehe  nun  fröhlich,  aber  auch  mit  Abschiedsschmerz,  in  das 
Landeskirchenamt in München weiter. 

Ein  besonderer  Dank  an  alle,  die  meinen Verabschiedungsgottesdienst  mitgestaltet  haben.  Es  war  ein  soooo 
toller Gottesdienst  und Empfang –  einfach überwältigend. Und mit  so  großartigen neuen Schuhen, werde  ich 
sicherlich immer fröhlich unterwegs sein. 

Bleiben Sie und Ihr behütet,

Wie Konfetti waren für mich …

… viele Gespräche

… dass miteinander

… Zwergerlgottesdienste

… Jugendaktionen

… die Konfizeit 

… Gemeindefest

… und vieles mehr

Ihre/Eure Kathrin Schnepf 
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Bilder: aus dem Achiv der Kirchengemeinde

Bild Kathrin Schnepf,
Abschiedsgeschenk der Jugend
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Danke Kathrin

Poster: Harry Baude



Als Pfarrer komme ich viel herum in der Gemeinde und begegne „meinen Schäfchen“ in den unterschiedlichsten 
Situationen und Kontexten. Sehr oft bin ich sehr beeindruckt von den Lebensgeschichten, aber auch berührt von 
einigen Schicksalsschlägen und schweren Biografien.  Trotzdem meistern diese Menschen ihren Alltag wirklich 
gut – auch mit allen Höhen und Tiefen.

ABER  trotzdem  gibt  es  immer  mal  wieder  kleinere  und  größere 
„Problemchen“  im Haushalt  oder  kleine Reparaturarbeiten. Natürlich  kann 
man  dann  immer  Handwerker  bestellen  und  bei  den  entsprechenden 
Schäden  ist  das  auch  der  einzig  richtige Weg. Aber  oft  sind  es  nur  kleine 
Handgriffe,  die  aber  viel  Erleichterung  und  Freude  bringen  können.  Ich 
selbst  bin  handwerklich  und  feinmotorisch wenig  zu  gebrauchen,  aber  ich 
kann gut und schwer tragen.

In diesem Zusammenhang kam ich mit Ulrich Müller ins Gespräch und wir 
hatten  die  Idee  einer  Helfertruppe  –  das  sind  Menschen  in  unserer 

Gemeinde, die gerne bereit sind, sich mit ihren Gaben für die Gemeinde einzubringen. Vom Nagel in die Wand 
schlagen  bis  hin  zur  Einkaufshilfe,  Mitfahrgelegenheiten,  Bügelhilfe  und  noch  vielem  mehr  –  alle  Talente 
können gebraucht werden. Frei nach dem Motto: „Dient einander mit den Gaben, die Gott euch geschenkt hat.“

Damit diese Idee nicht nur eine Idee bleibt, sondern Realität wird, brauchen wir eine Gruppe Menschen, die man 
grundsätzlich  für  sämtliche Hilfen anfragen kann. Helfende und Hilfesuchende wenden sich ans Pfarramt und 
wir vermitteln. So einfach ist die Idee und hoffentlich ist die Umsetzung genauso einfach.

Zunächst ist es aber wichtig, dass zuerst eine Helfertruppe entsteht. Wenn Sie sich angesprochen fühlen – Bitte 
im Pfarramt melden.

Die Helfertruppe – Gelebte Nächstenliebe

Unser Weltladen im Jubiläumsjahr 2024

Pfarrer Harry Baude
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Liebe Kundinnen und Kunden!

Im Jahr unseres 20jährigen Bestehens stecken wir mitten in der Planung von Jubiläumsaktionen.

Wir werden  sie  Ihnen  rechtzeitig  durch  die  Zeitungen, my 
heimat,  unsere  Homepage  weltladen­aichach.de  und  im 
Laden bekannt geben.

Wie  jedes  Jahr  zur  Osterzeit  wollen  wir  auch  heuer  Groß 
und Klein mit österlicher Dekoration und süßen Leckereien 

erfreuen.  Verschiedenste  Dekoeier,  Hasen,  Lämmchen,  aparte  Eierwärmer  und  Hasendosen  für  kleine 
Überraschungen aus den Kunsthandwerkstätten der Partner des Fairen Handels im globalen Süden stammen aus 
nachvollziehbaren  Wertschöpfungsketten,  bei  denen  Menschenrechte  und  Umweltstandards  höchste  Priorität 
haben. 

Transparente Lieferketten hat sich der Faire Handel ja schon immer auf die Fahne geschrieben. Das gilt natürlich 
auch für die österlichen Süßigkeiten wie unsere Bio­Produkte (Schokohasen, Osterriegel, Schokotäfelchen und 
bunte Ostereier)  der Gepa,  dem größten Fairhandelshaus Europas Die österreichische Schokoladenmanufaktur 
Zotter bietet dazu Schokoladentafeln verschiedener Geschmacksrichtungen in pfiffigen Banderolen an.

Ist  es  nicht  wunderbar,  wenn  Sie  zu  einem  guten  Leben  der  Menschen  beitragen  können,  die  all  die  fairen 
Produkte erschaffen und erwirtschaften?

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen Ihr Weltladenteam.
Uschi Göb

Bild: de.freepik.com



Brigitte Alischer Pfarramtssekretärin Tel.: 08251­2658, E­mail: pfarramt.aichach@elkb.de
Pfarrer Harald Baude Tel.: 08251­8880918, E­mail: harald.baude@elkb.de
Pfarrerin Gabriele Buchholz  Tel.: 08251­8935800, E­mail: gabriele.buchholz@elkb.de
Die Vertrauensleute des Kirchenvorstands
Brigitte Häfner, Fichtenweg 15, 86551 Aichach, Tel.: 08251­7507
Dr. Peter Bangerter, Teichstr. 19, 86551 Aichach, Tel.: über das Pfarramt 08251/2658
Evangelisch­Lutherisches Pfarramt

Paul­Gerhardt­Weg 1, 86551 Aichach, Tel.: 08251­2658, Fax: 08251­52958
Bürostunden: Montag 10:00 ­ 13:00 Uhr, Dienstag 14:00 ­ 17:00 Uhr, Mittwoch 11:00 ­ 14:00 Uhr
und Donnerstag 15:00 ­ 18:00 Uhr.
E­mail: pfarramt.aichach@elkb.de, Internet: www.aichach­evangelisch.de
Bankverbindung: Stadtsparkasse Aichach, IBAN  DE15720512100000012989,  SWIFT­BIC  BYLADEM1AIC

Hier können Sie anklopfen

Brigitte Häfner
1. Vertrauensfrau

Gabriele Buchholz
Pfarrerin

Brigitte Alischer
Pfarramtssekretärin

Peter Bangerter
2. Vertrauensmann
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Harald Baude
Pfarrer

Stühle sind zum Sitzen da!

Liebe  Gemeinde,  ich  bin  sicher,  dass  wussten  Sie  schon.  Ich  auch,  aber…  Eines  Tages  wollte  ich  etwas 
Dekoration  an  meiner  Gardinenstange  aufhängen. Wie  üblich  stieg  ich  auf  einen  Stuhl  (ging  ja  bisher  auch 
immer alles gut). Dieses Mal allerdings nicht! Ich fiel stehend von diesem Stuhl auf den Fußboden: Doppelter 
Beckenbruch auf der linken Seite. Aua!!! Also: 112 anrufen. 16 Tage Krankenhaus.

Vielen Dank an dieser Stelle an die Menschen vom Rettungsdienst, dem Krankenhauspersonal, den ÄrztInnen, 
den PraktikantInnen auf der Station B und selbstverständlich der netten Dame an der Rezeption. Wenn schon so 
etwas  passieren muss,  dann  ist man  bei  Ihnen  in  guten Händen. Großen Dank  auch  an  die Menschen,  deren 
Besuch ich zulassen konnte – wer zeigt sich schon gern in seiner Schwäche und Bedürftigkeit? Mir  jedenfalls 
liegt das nicht so.

Meine Wohnung  ist  im 2. Stock, aber mit Fahrstuhl,  so dass  ich mich  jetzt mit Rollator 
einigermaßen eigenständig bewegen und versorgen kann. 

„Viel  Geduld  brauchen  Sie  jetzt,  Frau  Buchholz“  sagten  die  behandelnden  Ärzte  und 
Pflegekräfte, „denn diese Brüche brauchen viel Zeit.“

Manche Menschen sind meinem Rollator und mir vielleicht schon begegnet  in Aichachs 
Innenstadt,  denn  wir  testen  bis  auf  weiteres  (von Woche  zu Woche mehr)  die  Rollator 
Tauglichkeit der Stadt und die barrierefreien Einkaufsmöglichkeiten. 

Viel Geduld werde ich auch die nächsten Wochen noch brauchen, denn Auto fahren und 
längere Wege sind noch nicht möglich und jede Stufe ist ein unüberwindliches Hindernis. 
Achten Sie mal auf die Stufen in Kirchenräumen, längere Wege auf Friedhöfen, die Ein­ 
und Ausgänge… Das war mir in dieser Deutlichkeit bisher auch nicht so bewusst. 

Bis ich all dies wieder kann: Bleiben Sie mir in Gedanken und Gebeten verbunden. Haben Sie Geduld mit mir. 
Und bis wir uns in der Kirchengemeinde wiedersehen: Bleiben Sie gesund.

„Alles hat seine Zeit …“ Nachrichten  von Pfarrerin Buchholz

Gott segne Sie alle.

Ihre Pfarrerin Gabriele Buchholz



Kirchlich bestattet wurden

Wir gratulieren

Wir wurden getauft
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Alle Termine auf einen Blick: März ­ Mai 2024

Gottesdienst im AWO­Seniorenheim: am Mittwoch, dem  08.05. um 10:00 Uhr

Gottesdienst im Heilig Geist Spital Aichach: am Mittwoch dem 08.05. um 14:30 Uhr

Gottesdienst im Seniorenheim­ Haus an der Paar: Mittwoch dem 08.05. um 15.30 Uhr

Gottesdienste im SeniorenWohnen in Altomünster sind noch in Planung

März
Sa, 2.3. 9:30­13 Uhr Konfisamstag Gemeindehaus Aichach Pfarrer Harry Baude
Mo, 4.3. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Fr, 8.3. 17­20 Uhr Jugendftreff Jugendraum Aichach Jugendausschuss
Mo, 11.3. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mo, 11.3. 19­21 Uhr Kirchenvorstandsitzung Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mi, 13.3. 15­16:30 Uhr 55+ Stadtmuseum Aichach Pfarrbüro
Fr, 15.3. 15­16:30 Uhr Osterbasteln für Kinder Gemeindehaus Aichach Jugend
Mo, 18.3. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Sa, 23.3. 15­16 Uhr Gemeindekaffee Gemeindehaus Altomünster Pfarrbüro
Mi, 27.3. 19:30­20:30 Uhr Bibelgesprächskreis Gemeindehaus Aichach Marietta Merk
April
Mo, 8.4. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Di, 9.4. 14:30­16:30 Uhr Seniorenkreis Gemeindehaus Aichach Ruth Gaßdorf
Fr, 12.4. 19­20:30 Uhr Infoabend KV­Wahl Gemeindehaus Aichach Pfarrer Harry Baude
Sa, 13.4. 9:30­13 Uhr Konfisamstag Gemeindehaus Aichach Pfarrer Harry Baude
Mo, 15.4. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mo, 15.4. 19­21 Uhr Kirchenvorstandsitzung Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mi, 17.4. 15­16:30 Uhr 55+ Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Sa, 20.4. 9­10:30 Uhr Frühstück im Frühling Gemeindehaus Aichach Brigitte Häfner
Mo, 22.4. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mi, 24.4. 19:30­20:30 Uhr Bibelgesprächskreis Gemeindehaus Aichach Marietta Merk
Mo, 29.4. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mai
Fr, 3.5. 18­21 Uhr Jugendftreff Jugendraum Aichach Jugendausschuss
Mo, 6.5. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Di, 7.5. 14:30­16:30 Uhr Seniorenkreis Gemeindehaus Aichach Ruth Gaßdorf
Sa, 11.5. 14:30­15:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Menschen mit Demenz

Paul­Gerhardt Kirche Aichach Pfarrer Harry Baude
Mo, 13.5. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mo, 13.5. 19­21 Uhr Kirchenvorstandsitzung Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Mi, 15.5. 15­16:30 Uhr 55+ Burgkirche Pfarrbüro
Mo, 20.5. 15­16:30 Uhr Eltern­Kind Gruppe Gemeindehaus Aichach Pfarrbüro
Sa, 25.5. 15­16 Uhr Gemeindekaffee Gemeindehaus Altomünster Pfarrbüro
Mi, 29.5. 19:30­20:30 Uhr Bibelgesprächskreis Gemeindehaus Aichach Marietta Merk

Datum Veranstaltung Ort Verantwortlich
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Altomünster Aichach

Gottesdienste März­ Mai 2024

3. März 09:00 Uhr Baude mit Abendmahl  10:30 Uhr Baude mit Abendmahl 

10. März 09:00 Uhr Hausotter 10:30 Uhr Hausotter

12. März 19:00 Uhr Andacht mit Ruth Gassdorf, Sabine Lapperger, Tatjana Winkel

17. März 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude
10:30 Uhr Kindergottesdienst

24. März 09:00 Uhr Hilf 10:30 Uhr Zwergerlgottesdienst Baude u. Team
Palmsonntag

28. März 19:00 Uhr Baude mit Tischabendmahl  
Gründonnerstag
29. März 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude
Karfreitag 15:00 Uhr Baude Andacht

zur Todesstunde Jesu

31. März 09:00 Uhr Baude 06:00 Uhr Senger, Osternacht
Ostersonntag  Familiengottesdienst danach Osterfrühstück

10:30 Uhr Baude mit Abendmahl
es Singt der Kirchenchor

7. April 09:00 Uhr Last mit Abendmahl 10:30 Uhr Last mit Abendmahl 

14. April 09:00 Uhr Last 10:30 Uhr Baude
anschließend Kirchenkaffee Konfirmandenvorstellung

10:30 Uhr Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

21. April 09:00 Uhr Hilf 10:30 Uhr Hilf

27. April 09:00 Uhr Konfirmationen Baude
11:30 Uhr Konfirmationen Baude

28. April 10:00 Uhr Konfirmation Baude 10:30 Uhr Hausotter
es Singt der Kirchenchor

5. Mai 09:00 Uhr Baude mit Abendmahl 10:00 Uhr Baude mit Abendmahl
10:30 Uhr Kindergottesdienst
anschließend Kirchenkaffee

11. Mai  14:30 Uhr Organisatoren
Ökumenischer Segnungsgottesdienst

12. Mai 09:00 Uhr Baude 10:30 Uhr Baude

19. Mai 09:00 Uhr Hausotter 10:30 Uhr Hausotter
Pfingsten

26. Mai 09:00 Uhr Senger 10:30 Uhr Senger

2. Juni  09:00 Uhr Last mit Abendmahl 10:30 Uhr Last mit Abendmahl
10:30 Uhr Kindergottesdienst


